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Dank der Förderung des WAYS Programms der Kulturstiftung des Bundes für 

Faire und nachhaltige internationale Partnerschaften unternahm das HMF eine 

intensive Recherche-Reise nach Brasilien. 

Frankfurt am Main, 15.9.26. Innerhalb von acht Tagen besuchte das Team 24 

Kulturinstitutionen und kulturelle Orte in São Paulo und Rio de Janeiro. Ziel der Reise war es, 

von Brasilien zu lernen und in einen vertieften Dialog mit Museen, Kulturzentren und anderen 

Orten des kulturellen Austauschs und der kulturellen Produktion zu treten. Im Mittelpunkt 

stand die Frage, wie Kulturinstitutionen auf die Vielfalt und Dynamik urbaner Gesellschaften 

reagieren können und welche neuen Formen der Teilhabe, Zusammenarbeit und 

Wissensproduktion daraus entstehen. 

Ein Schwerpunkt lag auf den Einrichtungen des Serviço Social do Comércio, kurz SESC. 

Mehrere SESC-Standorte wurden besucht, mit dem Ziel, Perspektiven für eine langfristige 

Kooperation auszuloten. Darüber hinaus führte die Reise das Team in besetzte Gebäude, in 

Museen in den sogenannten Favelas, in Privatmuseen und Geschichtsmuseen sowie auf 

Kunstmessen und an weitere Orte, an denen Kultur produziert, vermittelt und verhandelt wird.  

Zum Symposium „Wie geht Kulturpalast? Rückblick – Praxis – Vision“ (am kommenden 17. und 

18. September, in englischer Sprache), sind drei Gäste aus Brasilien eingeladen – neben u.a. 

Gästen aus Mexiko, Frankreich und Österreich – um Ihre Kulturzentren vorzustellen:  

Das SESC São Paulo wird vorgestellt von Heloisa Pisani, Leiterin des Bereichs Internationale 

Zusammenarbeit und Kooperation, und Adriano Alves Pinto de Campos, der für das Programm 

Bildende Kunst der SECS mitverantwortlich ist. Ana Druwe stellt eine alternative Form eines 

Kulturzentrums vor, das „Casa do Povo“ (Haus des Volkes) in São Paulo, für das sie viele Jahre 

lang das Programm gestaltet hat.  

Das Programm des zweitägigen Symposiums steht hier: https://historisches-museum-

frankfurt.de/de/ueber-das-museum/wie-geht-kulturpalast  

https://historisches-museum-frankfurt.de/de/ueber-das-museum/wie-geht-kulturpalast
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Eine Anmeldung für das Symposium ist erforderlich über den Besucherservice. Kosten 

betragen 25 € / ermäßigt 15 € inklusive Verpflegung. Auch wer nur an der Abendveranstaltung 

am Do, 17. September, 19.30 Uhr teilnehmen möchte, möge sich bitte beim Besucherservice 

anmelden. 

Die Recherche- und Austauschaufenthalte sind gefördert im Programm WAYS – Faire und 

nachhaltige internationale Partnerschaften der Kulturstiftung des Bundes. Gefördert von dem 

Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien. 
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